
Von den Vereinen 

2. Einladungsturnier des 
1 . BC Monheim 

Am vergangenen Wochenende fand in der 
Monheimer-Sandberghalle zum 2. Male ein 
kombiniertes Mannschafts- und Einzelturnier 
statt. Am Samstag wurden zunächst die Mann­
schaftskämpfe ausgetragen. Hierbei wurde in 
2 Leistungsklassen (Klasse 1 - Verbands- u. 
Bezirkskl. , Klasse II- C-Klasse) a 4 Mannschaf­
ten , jeder gegen jeden, gespielt, wobei teilweise 
hervorragendes Badminton geboten wurde. 
Dies gilt besonders für die Klasse 1, wo der 
Turniersieger erst im letzten Mannschaftskampf 
zwischen den bis dahin ungeschlagenen Mann­
schaften von Osterfeld und Monheim ermittelt 
wurde. Im schönsten und längsten Einzelspiel 
des Tages behielt H.-G. Otto nach 3 spannen­
den Sätzen und 1 Stunde Spielzeit knapp mit 
15:14 die Oberhand über Bartelts aus Osterfeld 
und legte damit den Grundstein zum Monheimer 
Gesamtsieg. In der Klasse II setzte sich der 
PSV-Opladen-2 ungeschlagen durch, wobei die 
Entscheidung bereits in der 2. Runde durch 
einen 5:3 Sieg über Monheims Dritte gefallen 
war. 

Klasse 1 

1. 1. BC Monheim 
2. TB Osterfeld 
3. TSV Norf 
4. Krefelder BC 

Klasse II 

1 . Pöst SV Opladen 2 
2. 1 . BC Monheim 3 
3. OSC Düsseldorf 4 
4. SSV Weilerswist 1 

6:0 Punkte 
4:2 Punkte 
2:4 Punkte 
0:6 Punkte 

6:0 Punkte 
4:2 Punkte 
1 :5 Punkte 
1 :5 Punkte 

Am zweiten Tag fand nun das Einzelturnier für 
die C-Klasse statt. Hierbei kamen mit TSG 
Benrath 81, VfR Fischeln, TuS Hilden und SG 

Zons, 4 weitere Vereine dazu, sodaß insgesamt 
die Spieler aus 8 Vereinen um die Pokale, 
Urkunden und Sachpreise kämpften. Gespielt 
wurde in 4 Disziplinen im Doppelten-K.O.­
System. Nach 119 (50 HE, 28 Mix, 15 DD und 
26 HD), teilweise sehr spannenden Spielen, 
standen nach ca. 11 Stunden die Sieger und 
Placierten in den einzelnen Disziplinen fest. 
Nach der Siegerehrung , die kurz vor Beginn des 
Fußballspieles Deutschland - Holland stattfand, 
hatten viele Spieler, die an 2 Tagen bis zu 
15 Spielen absolvierten, das berechtigte Gefühl, 
mehr geleistet zu haben als die Profis im fernen 
Argentinien - und dies ohne Bezahlung - dafür 
aber mit persönlicher Einsatzbereitschaft und 
Freude an unserem sch~nen Badmintonsport. 

Die Ergebnisse vom Einzelturnier: 

HE: 
1. Schaub (Monheim) 
2. Steinig (Düsseldorf) 
3. Kremer_ ( Fischeln) 
4. lrmer ( Düsseldorf) 

DD: 
1. Förster/Förster (Zons) 
2. Kunde/ Lambertz (Monheim) 
3. Gremmel/Kremer (Fischeln) 
4. Eder/Grunert (Opladen) 

Mix: 
1. Bauer/Kunde (Monheim) 
2. Berndt/Bauer G. (Monheim) 
3. Stahl/Lambertz (Monheim) 
4. Hadenberg/Wittau (Hilden) 
HD: 
1. Schaub/Stahl (Monheim) 
2. Bauer/Berndt (Monheim) 
3. Wolff/Tietz (Weilerswist) 
4. Wagner/Berndt K. (Weilerswist/Monheim) 

6. Badmintonturnier der 
SG Neuk.-Vluyn 

Zum 6. Turnier der SG Neuk.-Vluyn am 19./ 
20. 8. 1978 gaben 40 Vereine 312 Meldungen 
ab. In drei Leistungsklassen wurden - bei 
herrlichem Sommerwetter - insgesamt 20 
Std. auf 11 Spielfeldern gespielt. 
In der A-Gruppe (startberechtigt Bezirks­
klasse und A-Klasse) setzten sich die Bezirks­
klassenspieler klar gegen die A-Klassen­
Spieler durch; eine Ausnahme machte hier 
nur B. Hinrichter im DE, die für die Bottroper 
BG (B-Klasse) spielt. Sie setzte sich im End­
spiel klar gegen G. Doetsch, SG Neuk.-Vluyn, 
mit 11 :2, 11 :5 durch. Im HE lieferten sich H. 
Wennemers (Vikt. Mülheim) und H. Köhler 
(TTC Brauweiler) ein spannendes und ab­
wechslungsreiches Spiel, was H. Wennemers 
zum Schluß mit 15:2, 12:15, 15:4 als Sieger 
sah. 
Der erfolgreichste Spieler der A-Gruppe war 
G. Boing (1 . BV Mülheim), er siegte im HD mit 
seinem Partner R. Häuser (1. BV Mülheim) 
über Plottek/Winzeler (1. FBC Marl) und im 
Mixed mit G. Doetsch über Ulbrich/Teten­
berg (OSC Werden). 
In der B-Gruppe (startberechtigt 8- und C­
Klassen-Spieler) setzte sich im HE der in der 
vergangenen Saison noch in der A-Klasse 
spielende R. Fischer (Bayer Uerd.) gegen den 
C-Klassen-Spieler Fr. Lenzing (ESV Großen­
baum) knapp mit 15:10. 16:17, 15:6 durch. 
Im DE hatte G. Jakobs (VfR Fischeln) wenig 
Mühe, sich mit 11 :5, 11 :5 gegen B. Rick (1. BC 
Düren) durchzusetzen. Mit G. Jakobs im DE 
und DD, R. Fischer im HE und HD sowie Wei­
chert (Bayer Uerdingen) im HD und Mixed 
gab es in dieser Gruppe gleich drei Doppel­
sieger. 
In der C-Gruppe (startberechtigt Anfänger 
und C-Klassen-Spieler, die erst ein Jahr 
einen Spielerpaß haben) machte es Freude, 
den noch ungeübten zuzuschauen, wie sie 
mit großem Ehrgeiz und letztem Einsatz sich 
die Punkte erkärr,pften. Aus diesen Spielern 
ragten die Siegerin im DE Chr. Funke (OTV 
Ohligs) und der Sieger im HE H. Geise (GW 
Paderborn) um mehr als eine Klasse heraus. 
Von Sonntag 15.00 bis 19.00 Uhr wurden die 
Endspiele ausgetragen, sowie die Paarungen 
hierzu feststanden. Für die drei Erstplazier­
ten gab es in allen Disziplinen Ehrenpreise 
und Urkunden. 



Den Mannschaftspreis (201 Faß Diebels-Alt) 
für die erfolgreichste Mannschaft des Tur­
niers, gewann der 1. BC Düren mit 22 
Punkten vor Bayer Uerdingen und TB Rhein­
hausen mit je 19,5 Punkten. 

Die Sieger und die Erstplazierten: 

Gruppe A 
DE: 1. B. Hinrichter, Bottroper BG; 2. G. 
Ooetsch, SG Neuk.-Vluyn ; 3. A. Heitkamp, 
SW Düsseldorf; 4. H. Nölting, BiG Höhen­
haus. 
HE: 1. H. Wennemers, Vikt. Mülheim; 2. H. 
Köhler, TTC Brauweiler; 3. P. Wolters, 
Rheinw. Kempen; 4. N. Meiszies, TTC Brau­
weiler. 
HD: 1. Boing/Häuser, 1. BV Mülheim; 2. Win­
zeler/Plottek, 1. FBC Marl; 3. Maiwald/Ul­
brich, OSC Werden; 4. Köhler/Meiszies, TTC 
Brauweiler. 
00: 1. Duffert/Hallmann, Vikt. Mülheim; 2. 
Tetenberg/Mika, OSC Werden; 3. Lehmann/ 
Ball, TTC Brauweiler; 4. Korsten/Drüen, TB 
Rheinhausen. 
Mixed : 1. Boing/Doetsch, 1. BV Mülheim/SG 
Neuk.-Vluyn; 2. Ulbrich/Tetenberg, OSC 
Werden ; 3. Maiwald/Mika, OSC Werden; 4. 
Schwarz/Aengenvoort, Bayer Uerdingen . 

Gruppe B 
DE: 1. G. Jakobs, VfR Fischeln; 2. B. Rick, 1. 
BC Düren; 3. B. Moritz, SG Neuk.-Vluyn; 4. U. 
Hübscher, OSC Rheinhausen. 
HE: 1. R. Fischer, Bayer Uerdingen; 2. Fr. 
Lenzing, ESV Großenbaum; 3. H. H. Drüen, 
TB Rheinhausen; 4. U. Hübscher, OSC Rhein­
hausen. 
HD: 1. Fischer/Weichert, Bayer Uerdingen; 2. 
Drüen/Stahlke, TB Rheinhausen; 3. Dem­
bach/Ludwig, OSC Rheinhausen; 4. Bres­
sem/ Aengenvoort, Krefelder BC/Bayer Uerd. 
00: 1. Jakobs/Weyers, VfR Fischeln; 2. Len­
zing/Schwarzrock, ESV Großenbaum; 3. Mo­
ritz/Dietz, SG Neuk.-Vluyn; 4. Dornieden/ 
Mantyk, SW Düsseldorf. 
Mixed: 1. Weichert/Spitz, Bayer Uerdingen; 
2. Lövenich/Rick, 1. BC Düren; 3. Schwing/ 
Schwengler, TV Verberg; 4. lllbruck/Dietz, 
SG Neuk.-Vluyn. 

Gruppe C 
DE: 1. Chr. Funke, OTV Ohligs; 2. W. Nitsch, 
TV Lintfort; 3. S. Lenzing, ESV Großenbaum; 
4. 1. Schülten, FC Langenfeld. 
HE: 1. H. Geise, GW Paderborn; 2. P. Powe­
leit, PSV Velbert; 3. 1. Patzeld, TV Lintfort; 4. 
P. Speier, BC Efferen. 
HD: 1. Lohbrandt/Rasche, TB Rheinhausen; 
2. Kreuz/Dembowiak, ESV Großenbaum; 3. 
Speier/Dolinski, BC Efferen; 4. Sommer/ 
Brüggemann, BC Efferen. 
DD: 1. Krause/Schmidt, BC Efferen; 2. Schul­
te/Schäfer, FC Langenfeld; 3. Matzen/ 
Schulz, ESV Großenbaum; 4. Rasche/ 
Rasche, TB Rheinhausen. 
Mixed: 1. Brüggemann/Krause, BC Efferen; 
2. Geise/Gloth, GW Paderborn; 3. Winter/ 
Dixon, SG Rheydt; 4. Oixon/Dimk, SG Rheydt. 
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Wer wird Meister der Oberliga West in 
der Saison 1978/79? 

(eine Vorschau von Sportwart Herbert Manthey) 

Die kommende Saison verspricht zumindest 
für die Oberliga-West sehr spannend zu 
werden. 
Klarer Favorit für den ersten Platz ist für mich 
der OSC Rhein hausen, mit Heyer, Wossows­
ky, Schäfers, Fischer, Fetten und Sehmieder, 
der sich enorm verstärkt hat. 
Für den zweiten Platz kommen mehrere 
Mannschaften infrage: zunächst einmal der 
1. DSC Bonn (SSF) mit Querbach, Walbrück, 
Gäde, Fuchs, Ziebold und Breuer. 
Dann der 1. BC Leverkusen mit Lienig, 
Düster, Deutsch, Honnen, Darius, Schrick 
und Gensmüller. 
Sehr stark auch zu beachten wie im letzten 
Jahre der OSC Werden mit Tetenberg, Sonn­
tag, Kliem, Friedrich, Niekämper und Schü­
renberg. 
Für die untere Tabellenhälfte ziehe ich fol­
gende vier Mannschaften in Betracht: 
den FC Bayer Uerdingen II mit Stewart, Di­
hardja, Donath, Birnbrich, Kamperdicks, 
Westermann , Schwend und Stäsche. 
den FC Langenfeld mit Schneider, Noethgen, 
Rößler, Koch, Dorrenbach und Muddemann 
sowie Schumacher, 

TOP-Badminton in Hoensbroek -
Holland 
4. Internat. Offenes A-Turnier am 
18./19. 11. 1978 

Der Niederl. Badminton-Bond hat wieder den 
SC Victoria Hoensbroek mit der Ausrichtung 
eines »Offenen Internationalen A-Turnieres« 
(höchste Spielklasse) beauftragt. 
Hoensbroek liegt 15 km vor der deutsch­
niederl. Grenze in der Nähe von Aachen. 
Im Vorjahr nahmen zahlreiche TOP-Spieler 
aus Schweden, England, Dänemark, 
Deutschland, Belgien und Holland an unse­
rem Turnier teil. Für das diesjährige Turnier 
liegen bereits wieder einige Zusagen vor. Wir 
würden uns freuen, wenn wiederum viele 
Spieler aus dem BLV-NRW an unserem Tur­
nier teilnehmen würden. 
In den Einzeldisziplinen (HE/DE) wird die 1. 
Runde in Vierergruppen gespielt. Damit hat 
dieses Turnier auch einen Anreiz für nicht so 
starke A-Spieler, weil mindestens jeder Teil ­
nehmer 3 Spiele-ausgenommen die Doppel­
spiele - hat. Die Gewinner und Placierte er­
halten Geld-Preise. 
Neben dem Sport soll die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommen. Ein Tanzabend für alle Teil­
nehmer am Samstagabend wird den nötigen 
Beitrag dazu leisten. 
Wir versprechen nicht viel, aber ein kurzer 
Trip nach Hoensbroek können wir als loh­
nend zusagen. 
Teilnehmer können sich melden bei F. J. 
Breuer, Tuinstraat 7, Heerlen, Telefon 
0031 45217981. 
Anfang September erhalten alle Vereine des 
BLV-NRW eine Einladung mit Einschreibe­
formularen . 

dann die SG Osterfeld ESV mit Fischedick, 
Erkens, den Gebrüdern Voigt, Erkens und 
Findhammer, 
und auch den VfL Bochum, der Jaquet, Aug­
thun, Wilhelm, Wulff, Splett und Baldenbach, 
A gemeldet hat. 
Wer am Ende absteigen muß, ist nur sehr 
schwer vorherzusagen, da zuviele Frage­
zeichen bei diesen Mannschaften auftau­
chen. 
Geben bei Uerdingen zu schwächer einzu­
schätzenden Damen den Ausschlag? 
Reicht es für die ausgeglichene Mannschaft 
des FC Langenfeld zum guten Schluß doch 
noch? 
Wie stark spielen Jaquet, Wilhelm und Wulff 
vom VfL Bochum? 
Ist Heide Findhammer wieder ganz gesund 
und wie schlagen die Neuzugänge Klaus-
Peter und Jürgen Voigt bei Osterfeld ein? ( 
Am 12. November werden wir es genau wis­
sen, vorausgesetzt, es müssen nicht wieder 
so viele Spiel neu angesetzt werden wie im 
letzten Jahr. 

Manthey, Sportwart 

Blamage für den 
Düsseldorfer Badmintonsport 

Für.den 23.8.1978 hatte der Fachschaftslei­
ter zu einer Sitzung eingeladen, zu der dann 
trotz rechtzeitiger Einladung (nämlich 
14 Tage vorher) außer dem Fachschaftsleiter 
und seinem Vertreter nur der Olympische 
Sportclub Düsseldorf e.V. und der Badmin­
ton-Club Düsseldorf e.V. erschienen. Dies ist 
um so mehr verwunderlich, als der Termin 
schon am 26. Juni 1978 bekannt war und 
außerdem von den damals interessierten 
Vereinen bestimmt wurde . 
Als die Fachschaft Badminton im Februar 
1977 wieder neu begann, hatten die 8 Düssel­
dorfer Badminton-Vereine noch große Pläne, 
um ihren Sport in der Stadt Düsseldorf popu­
lärer zu machen. Die Mitarbeit beschränkte 
sich dann sehr rasch auf die Vertreter von 
5 Vereinen; zur letzten Sitzung vor den 
Sommerferien kamen dann nur noch 3 Verei­
ne. Die angeforderten Unterlagen und Be­
richte trafen nur zögernd und selten recht­
zeitig ein. 
Meistens geht eine gute Sache zu Ende, weil 
keiner mehr da ist, der die Arbeit macht. Es 
dürfte jedoch für den Bereich des Düsseldor­
fer Sportes etwas Neues sein, daß eine Fach­
schaft sich auflöst, weil trotz zweier gut zu­
sammenarbeitender Fachschaftsvertreter 
die angeschlossenen Vereine kein Interesse 
mehr zeigen. 
Aus den genannten Gründen legen Herr 
Heinz-Dieter Koschnicke und Herr Hartmut 
Kühler ihre Ämter in der Fachschaft Bad­
minton mit sofortiger Wirkung nieder. 



1. Lustrally beim STC »Blau-Weiß« 
Solingen 

Einer Anregung der diesjährigen Jahres­
hauptversammlung folgend, veranstalteten 
die Badminton-Spieler des STC »Blau-Weiß« 
erstmals in der Clubgeschichte eine Rally. 

Am 19. 8. 1978 gingen vom Startplatz »Sport­
halle Humboldtschule« 31 von 33 gemelde­
ten Teams auf die 49,3 km lange Strecke, 
welche um die verschiedendsten Stadtteile 
von Soli'tlgen führte. Der »Wettfahraus­
schuß« mit Doris lffland, Sabine Liedgens, 
Bernd Dickhäuser und Günther Cramer hatte 
auf der Strecke 29 Aufgaben und 2 Sonder­
prüfungen eingebaut. Zu den Aufgaben zähl­
ten unter anderem 2 Chinesenrallyssowie die 

Vermessung einer Autobahnbrücke. Am En­
de hatten folgende Teams die Nase vorn: 1. K. 
H. Knipprath/1. Knipprath (385 Punkte), 2. H. 
J. Stamm/U. Kilian (380) , 3. M. Decker/A. 
Bodet (370), 4. Luan/Schulz (365), 5. D. 
Bau·mgart/W. Baumgart (360), 6. W. Hennig/ 
S. Hennig (355), 7. K. Scherer/M. Scherer 
(355), 8. J. Brunhorn/R. Schmidt (345), 9. K. 
H. Spanka/G. Spanka (345). 

Die Siegerehrung fand im »Haus Turner­
bund« statt, hier konnte der 1. Vorsitzende 
Horst Konopatzki an die Gewinner den ver­
dienten Pokal übergeben. Die ersten drei 
Teams erhielten Urkunden und an alle ins 
Ziel gelangten Teinehmer kamen Sachpreise 
zur Verteilung . 

Die 1. Clubrally des STC muß man als vollen 
Erfolg betrachten und das Resümee lautet, 
es war sicher nicht die letzte Veranstaltung 
dieser Art. 

Horst Rosenstock 

Erfolgreicher Saisonauftakt des 
STC »Touring-Teams« 

Zum diesjährigen Sai6onauftakt nahmen vier 
Spitzenspieler des STC »Blau-Weiß« Solin­
gen beim international besetzten A-Turnier 
am 26./27. 8. 1978 in Brunssum (Holland) mit 
großem Erfolg teil. Das spiegelt sich in dem 
Erreichen fast aller Endspiele sowie dem Ge­
winn einiger Titel wieder. 
Im Herren-Einzel kam es nach knappen Halb­
finalsiegen von Rost über Wortei 15:7, 16:17, 
15:6 und Hartog über Geelhoed 15:12, 5:15, 
15: 12 zu einem rein Solinger Endspiel. Aus 
einem harten und spielerisch guten Kampf 
ging Ruud Hartog nach knappem Sieg 
(14:17, 15:2, 15:13) gegen seinen durch eine 
Achillessehnenverletzung gehandikapten 
Mannschaftskameraden als Sieger hervor. 
Im Damen-Einzel Endspiel war der STC 
durch Marlies Rixen vertreten, die auf die 
Favoritin Hanke de Kort traf. Trotz ener­
gischer Gegenwehr mußte sie sich nach drei 
Sätzen geschlagen geben (6:11, 11 :7, 3:11 ). 
Die Solinger »Gastarbeiter« Kombination 
Giemens Wortel/Ruud Hartog wurden im 
Herren-Doppel sicherer Sieger gegen Hof­
mann/Janssen mit 15:6, 18:13. 
Mit der ehemaligen Solinger Spielerin T. 
Pannemans wurde Marlies Rixen Dritte im 
Damen-Doppel. Hier gelang der Kombination 
ein Sieg über die späteren Siegerinnen H. de 
Kort/N . Lauwerijssen. 
Unerwartet erreichte das Solinger Mixed M. 
Rixen/U. Rost nach knappem Sieg über Geel­
hoed/Hofmann das Finale, zu welchem sie 
aber leider wegen der Verletzung von Ulrich 
Rost nicht mehr antreten konnten. Sieger 
wurden Giemens Wortei und Hanke de Kort. 
Auf Grund der guten Plazierungen gelang es 
den Solingern beste Mannschaft des Tur­
niers zu werden und den Mannschaftspokal 
mit nach Hause zu nehmen. Zieht man aus 
diesem erfolgreichen Abschneiden ein Fazit, 
so kann man sagen, daß der STC Blau-Weiß 
Solingen mit guten Hoffnungen in die neue 
Bundesligasaison sehen kann. 

Horst Rosenstock 

Saisonauftakt beim 
STC »Blau-Weiß« Solingen 

Als Vorbereitung für die neue Badminton­
Saison hatten die Solinger eine Reihe von 
befreundeten Clubs zu einem ersten Lei­
stungstest nach Solingen eingeladen. Am 
12./13. 8. 1978 wurden so insgesamt 24 
Mannschaftsspiele in der Sporthalle »Hum­
boldtschule« ausgetragen, an denen von So­
linger Seite die 5 Senioren-Verbandsmann­
schaften des Clubs sowie 1 Hobby-Mann­
schaft und die 1. Jugend-Mannschaft betei­
ligt waren . Die einzelnen Mannschaften tru­
gen nachstehende Spiele gegen ihre jewei­
ligen Gegner aus: 
1. Mannsctiaft: Alle Spieler des Bundesliga­
kaders mit den Damen Marlies Rixen, Heide 
Konopatzki, Ursula Darius und den Herren 
Ruud Hartog, Ulrich Rost, Bernd Wessels, 
Jürgen Schnittert und Udo Winterstein wur­
den eingesetzt. Am Samstag hatte man den 
SV Unkel zu Gast und überzeugte hier mit 
einem 7:1 Sieg. Sonntags dann ging es 
gegen den Heimatverein von Giemens Wortei, 
den BC Hertogenbosch (Holland). Trotzdem 
daß Giemens Wortei für Hertogenbosch 
spielte, konnten die Niederländer eine 7:5 
Niederlage nicht vermeiden. 
2. Mannschaft: Die zweite hatte mit dem BC 
Verviers (Belgien) und dem BC S/W Köln 1 
zwei renommierte Gegner zu Gast. Mit einem 
5:2 Sieg gegen Verviers und einem 4:4 gegen 
Köln gab es sehr gute Spiele für die Solinger, 
die mit den Damen Gudula Zinn, Ursula Da­
rius und den Herrn Peter Besken, Manfred 
Baden, Udo Winterstein , Jürgen Nees, Jörg 
Diehl antraten. 
3. Mannschaft: Als Gäste der 3. Mannschaft 
waren SW Köln 11, ESV Engers und ESG 
Essen nach Solingen gekommen. Im Rah­
men eines »Mini« Mannschaftsturniers mit 5 
Spielen pro Mannschaft trugen die Spieler 
der »Blau-Weißen«, die mit den Damen Rena­
te Wolfertz, Sigrid Rosenstock, Sabine Lied­
gens und Petra Nees, sowie den Herren Frank 
Darius, Bernd Kollbach, Bernd Dickhäuser, 
Lutz Müller, Bernd Wolfertz und Horst Ro­
senstock antraten folgende Spiele aus: 

'--

3 



BC S/W Köln II - ESV Engers 0:5 
STC Solingen lila - STC Solingen lllb 2:3 
STC Solingen lila - ESV Engers 4:1 
STC Solingen lllb - ESG Essen 0:5 
STC Solingen lllb - ESV Engers 0:5 
ESG Essen - SW Köln II 3:2 
STC Solingen lila - SW Köln II 4:1 
ESV Engers - ESG Essen 1 :4 
STC Solingen lllb - SW Köln II 2:3 
STC Solingen lila - ESG Essen 5:0 

Abschlußtabelle: 
1. STC Solingen lila 
2. ESG Essen 1 
3. ESV Engers 1 
4. BC S/W Köln II 
5. STC Solingen lllb 

15: 5 
12: 8 
12: 8 
6:14 
5:15 

3:1 
3:1 
2:2 
1 :3 
1 :3 

4. und 5. Mannschaft: Die Vierte und Fünfte 
trug mit den Gästen S/W Köln 4. und 5., ESG 
Essen und SC Pulheim I und III. Mannschaft 
einige kombinierte Spiele aus. 
Ergebnisse: 
STC Solingen 4./5. - BC S/W Köln 4./5. 7:9 
STC Solingen 4 - SC Pulheim 1 5:5 
STC Solingen 5 - SC Pulheim 3 3:5 
STC Solingen 5 - ESG Essen 4:4 
Die Spieler der 4. und 5. Mannschaft waren: 

Damen: Doris lffland, Heide Remers, Sigrid 
Rosenstock, Friedericke Momm und Ros­
witha Schneller. Herren: Hans Offer, Manfred 
Bonenkamp, Günther Cramer, Horst Rosen­
stock, Michael Schmidt, Hans-Peter Stein­
metz, Fred lffland. Horst Konopatzki und als 
Gastspieler Herr Klotzsche aus Essen. 
Hobby-Mannschaft: Mit »Großem« Aufgebot 
trugen die Hobby-Spieler ihre Kämpfe gegen 
die befreundeten Vereine aus. Es gab fol­
gende Partien: 
STC »Hobby« - SV Streif Vettelschloß 7:3 
STC »Hobby« - BC S/W Köln »Hobby« 1 :9 
STC »Hobby« - ESG Essen »Hobby« 7:3 
Für die KI ingenstädter spielten: Damen: Mar­
garete Rehborn, Sabine Preckel, Roswitha 
Schneller, lnge Wieland, Brigitte Kozobowski 
und lnge Lang. Herren: Peter Rehborn, Uwe 
Lang, Franz Wann und Jürgen Gutknecht. 
1. Jugend-Mannschaft: Die Jugend spielte 
mit den Mädchen Anja Heidböhmer und Su­
sanne Altmann und den Jungen Ingo Braben­
der, Dirk Hoppe, Michael Voos, Bernd lffland 
und Stephan Ritter. Es gab gegen die Gast­
mannschaften des SV Unkel am Samstag 
eine deutliche 1 :7 Niederlage und am Sonn­
tag gegen den FC Langenfeld erreichte man 
ein 4:4 Unentschieden. 
Das Resümee dieser Mammut-Veranstal­
tung: Es gib bis zum Saisonbeginn sicher 
noch viel zu tun, doch zeigten einige Spieler 
schon eine recht gute Frühform. Allen Gä­
sten sei auch an dieser Stelle noch einmal 
gedankt für ihren Besuch in Solingen und wir 
hoffen, daß wir solche und ähnliche Veran­
staltungen noch mehrfach durchführen dür­
fen. 

Horst Rosenstock 

Stadtmeisterschaften 1978 -
Bottrop 

Als Beteiligte der Stadtmeisterschaften 
möchten wir, Hans Brosa, Hans Fischedick, 
Heinz Haas und Wolfgang Seitz, hier noch 
einmal Frau Donat antworten: 
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1. 
Auf der Fachschaftssitzung vom 2. 8. 1978 
wurde festgestellt, daß gravierende Fehler 
bei der zur Diskussion stehenden Stadtmei­
sterschaft in Bottrop gemacht wurden. 
Aus sportlichen Gesichtspunkten haben die 
Bottroper Badmintonvereine auf dieser 
Fachschaftssitzung beschlossen, daß von 
einer Neuansetzung der Stadtmeisterschaft 
abzusehen ist. 
Hans-Jürgen Werntges (1 . BSC Bottrop), 
Badmintonobmann der Stadt Bottrop, teilte 
in einem Schreiben allen Bottroper Badmin­
tonvereinen mit, daß »in Zukunft« alle wei­
teren Stadtmeisterschaften sowie Ausschrei­
bungen nach den Bestimmungen des BLV 
NRW SpO. durchzuführen sind. 
Analog zu dieser Aussage müssen wir somit 
feststellen , daß zumindest die letzte Stadt­
meisterschaft nicht entsprechend den Sat­
zungen durchgeführt worden ist. Wäre das 
bisherige Reglement für alle Beteiligte ein­
deutig und zufriedenstllend gewesen, wäre 
es mit Sicherheit nicht zu diesem »frucht­
baren Schriftverkehr« gekommen. 

2. 
Wenn Frau Donat sich dahingehend äußert, 
daß keiner glaube, daß F. Sulistyo freiwillig 
sein Spiel gegen Heinz Gehrl<e verloren 
habe, müssen wir dazu feststellen: 
a) »g lauben « heißt »nicht wissen«, 
b) und wissen kann Frau Don.at nichts, da sie 

bei der Stadtmeisterschaft nicht anwe­
send war, 

und 
c) wird F. Sulistyo von der Fachwelt als we­

sentlich stärkerer Spieler als H. Gehrke 
eingestuft. 

Vielleicht sollte man an dieser Stelle auch 
noch die Begriffsdefinition »MANIPULATI­
ON« einiger Mitglieder des 1. BSC Bottrop 
anführen (Aussage im Anschluß an die 
Bottroper Fachschaftssitzung vom 2. 8. 1978 
gegenüber Heinz Haas, Vertreter des 1. BC 
Kirchheilen): 

Der Spielverlauf war eine »sportliche 
Steuerung« und keine Manipulation, 
denn Manipulation habe immer etwas 
»mit Geld zu tun«!! 

Unsere Meinung und die Meinung vieler Bad­
mintonfreunde in Bottrop: eine sportliche 
Auseinandersetzung auf dem Spielfeld zwi­
schen Gehrke/Fischedick hätte alle Speku­
lationen unterbunden. 

Wolfgang Seitz 

Ausschreibungen 

1. Seniorenturnier der SG Rote 
Erde 76 e. V. Beckum 

Ausrichter: 
SG Rote Erde 76 e. V., Beckum 
Abteilung Badminton 

Termin: 
7. 10. 1978 - 12.00 Uhr 
8. 10. 1978 - 9.00 Uhr 

Austragungsort: 
Jahnhalle (6 Spielfelder) 
4720 Beckum, Konrad-Adenauer-Ring 

Startberechtigung 
Senioren, Anfänger und C-Klassen Spieler, 
die einem dem BLV angeschlossenen Verein 
angehören. Startberechtigung muß nachge­
wiesen werden. 

Disziplin 
Damen- und Herreneinzel 

Meldeschluß 
20. 9. 1978 (Poststempel) 

Meldungen 
Es werden nur begrenzte Meldungen ange­
nommen. Die ersten 64 Herren und 32 Damen 
nach Posteingang. Meldungen sind nur 
durch den zuständigen Verein möglich. 

Meldeanschrift 
Klaus Köhler, Lindenauer Str. 5 
4720 Beckum (Tel. 02521 /7600) 
Vereine, die einen frankierten Rückumschlag 
beilegen, erhalten eine Meldeliste. 

Meldegebühr: 
Je Teilnehmer 8,- DM. Die Meldegebühr ist 
mit.der Meldung fällig . Die Gebühren werden 
bei Nichtteilnahme nicht zurückerstattet. 
Einzahlungen auf Konto-Nr. 3505146 (Bank­
leitzahl 41250035) Sparkasse Beckum-Wa­
dersloh - Stichwort Turnier -

Bälle 
Carlton-Tournament-Bälle (grün) werden 
vom Ausrichter kostenlos gestellt. 

Auslosung 
28. 9. 1978- 20.00 Uhr im Vereinslokal »Rote 
Erde«, 4720 Beckum 1 

Austragungsmodus 
Samstags wird in Vierergruppen gespielt. 
Jeder gegen Jeden, so daß jeder Spieler 3 
Spiele bis 21 Punkte spielen muß. Die Erst­
und Zweitplazierten jeder Gruppe ermitteln 
den Endsieg im doppelten KO-System. 

Preise 
Die ersten drei Plätze werden mit Urkunden 
und Ehrenpreisen prämiert. 

Turnierausschuß ( 
Der Turnierausschuß wird vor dem Turnier 
bekanntgegeben. 

Ouartierwunsch 
Verbindliche Quartierwünsche bei der Mel­
dung mit angeben. 

Sonstiges 
Änderungen zur Ausschreibung werden 
rechtzeitig während des Turniers bekanntge­
geben. Ansonsten gelten die Richtlinien der 
Anlage 4 der SpO der BLV NRW. 
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Amtliche Nachrichten 

Verlustmeldung 

Nachstehend aufgeführte Spielerpässe 
sind in Verlust geraten: 

1-22.119 Nickella, Bernd 
1-13.196 Kaib, Hans-Jörg 
1-8.094 Stadie, Christoph 
1-7.619 Watzlawek, Klaus Peter 
Der oder die Besitzer werden gebeten, die 
Spielerpässe bis zum 15.9.1978 an die Ver­
bandsgeschäftsstelle zurückzugeben. Nach 
Ablauf dieser Frist werden die Pässe für un­
gültig erklärt. 

Neuaufnahme 

Mit Wirkung vom 1. Juli 1978 wurde neu in 
den Verband aufgenommen: 

322 DJK Viktoria Bochum e.V. 59 
Herr Peter Conrad, Ewaldstraße 16 
4630 Bochum 

323 Post SV Bielefeld e.V. 1930 
Postfach 6603, 4800 Bielefeld 1 

324 Eintracht Hohenlimburg e.V. 
Herr Lutz Westermeyer, Mozartstr. 13 
5800 Hagen 5, Telefon 02334/55361 

Anschriftenänderung 

40 1. BC Dortmund e.V. 
Herrn Udo Leimbach, Kolingesstr. 17, 
4600 Dortmund 13 

207 BSC Türnich 1971 e.V. 
Herrn Josef Brandei, Hunsrückstraße 1 O 
5014 Kerpen, Telefon 1333 

252 BIG Höhenhaus 
Herr Claus Jacobs, Von Kettelerstraße 22 
5000 Köln 80 

Spielberichte 
Für die Mannschaften der Bezirksklasse Süd 
II ist ab 1. Oktober nicht mehr Hanno Zenker 
zuständig. Die Spielberichte sind bitte Lutz 
Sotta, Broichstraße 44 in 5167Vettweiß-Kelz 
(Telefon 02424/7502) zu schicken. 

Spielleitende Stelle für die Jugend- und 
Schülermeisterklasse Bezirk Nord 1: 
Hans. Wennemers, Aktie~straße 306 
4330 Mülheim/l;luhr 

Achtung 
Doppel-Ranglistenturnier 
Essen 16./17. 9. 1978 
Am Sonntag, den 17.9.1978 finden die 
Spiele in folgender Halle statt: Halle 
Mittelstadt, Bergischer Ring (Nähe 
Allgem. Krankenhaus) 

Berichtigungen 
Klasseneinteilung 

Bitte streichen: 

Klasse A, Süd I a, Staffel 1 
F SC Lobberich 1 

Klasse A, Süd II a, Staffel 2 
G BSC Türnich 1 

Klasse B, Nord II a, Staffel 1 
C BSV Dortmund 1 . 

Klasse B, Süd I a, Staffel 2 
H SV Gustorf-Gindorf 1 

Klasse B, Süd II a, Staffel 3 
B Alemania Aachen II 

Klasse C, Nord I b, Staffel 3 
H VfB Gelsenkirchen V 

Klasse C, Nord II a, Staffel 1 
G VfL Eintracht Hagen V 

Klasse C, Nord II a, Staffel 5 
A TuS Heesen 

Bitte ergänzen: 

Klasse B, Süd I a, Staffel 4 
B SC Lobberich 1 

Klasse A, Süd I a, Staffel 1 
F SV Gustorf-Gindorf 1 

Klasse B, Süd I a, Staffel 4 
B SC Lobberich 1 

Änderungen: 
1. Klasse C, Nord II a Staffel 4: 
E DJK Saxonia Dortmund IV 
F TuS Ende IV 

2. Klasse C, Nord lla Staffel 3: 
E SV Preußen Lünen I für BC Beckum IV 
H BC Lünen II für SG Rote Erde Beckum 

3. Klasse t, Nord II a Staffel 5: 
C SG Rote Erde Beckum II für SV Preußen 
Lünen 1 
E BC Beckum IV für BC Lünen III 

4. Klasse C, Nord II a Staffel 1: 
H BC Unna 1 

Falsche Vorwahlnummer bei Herrn Hoffmei­
ster aus Beckum. 
Richtig: 02521 /3877 

Falsche Angabe des Staffelleiters: 
Klasse A, Nord II a - Herr Rüther 

Berichtigungen 
Anschriftenverzeichnis 

1. DBC in den SSF 
Günter Ropertz, Hans-Riegel-Str. 1, 
5300 Bonn 1, Telefon 02221/537274 

18 SV Siegburg 04, Abt. Badminton 

23 1. BSC Bottrop e. V. 
Frau Friedel Donat, Am Kämpchen 25 
Telefon 02041 /42196 

52 BSV Dortmund 1956 e. V. 
P. Hohenfeld, Am Lphbachhang, 
4600 Dortmund, Telefon 0231 /463125 

120 PSV Essen 
Pinxtenweg 

175 TuS Volmerdingsen 
H. Garen, Große Heide 31 
4970 Bad Oeynhausen 2, Tel. 05731 /511 03 

Sportfreunde Siepen e. V. - Neviges 
Abteilung Badminton 
Manfred Ritschel, Florastraße 56 
5620 Velbert 15, Telefon 021 20/2568 

223 »L TV Wuppertal, Abteilung Badm.« 
Fritz Neuhaus, Henkelstraße 20 
5600 Wuppertal 22 

225 TuS Tengern, Abt. Badminton 

WMTV Solingen 
Axel Bödefeld, Wittkuller Straße 179 
5650 Solingen 19 

Berichtigungen 
Hallenanschriften 

37 FC Langenfeld 
Jugend+ Schüler: Halle Hinter den Gärten 

49 Königswinter-Oberpleis 
Senioren: Halle Dollendorferstraße 
Jugend: Hauptschule Weiler Weg 

60 Düren 
Jugend: Nikolaushalle, Monschauer Str. 192, 
Düren 

133 Tb. Osterfeld 
5. und 6. Mannschaft: Sporthalle 
Friesenhügel, Kapellenstraße 

157 TuS Volmerdingsen 
Realschulturnhalle/Schulzentrum Nord, Bad 
Oeynhausen-Eidinghausen 

192 Dortmund 
3. + 4. Mannschaft: Hauptschule Lützowstr. 

205 TSV Viktoria Mülheim-Ruhr 
Senioren, Jugend und Schüler: Turnhalle 
Frühlingstraße, Mülheim-Ruhr 

243 Solingen-Gräfrath 
3. Mannschaft Halle Gerberstraße 

244 TuS Spenge 
Austragungsort: Spenge 

Brühler TV 79 
Dreifachsporthalle Brühl/Süd, Bonnstraße 
(stadtauswärts), neues Schulzentrum Süd 
(alle Mannschaften). 
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Ausschreibungen 

NRW-C-Ranglistenturnier im 
Einzel, Gruppe Süd 

Ausrichter 
SG Zons 

Austragungsort 
Sportzentrum Zons, 4047 Dormagen 5 (Feste 
Zons), Telefon 02106/44463 

Austragungszeit 
7. 10. 1978, 14 Uhr (Meldung bis 13.30 Uhr 
beim SpA) 
8. 10. 1978 

Startberechtigung 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 6/1977) 

Meldeschluß 
22. 9. 1978 (Poststempel) . Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen. In der Meldung muß Name, Vor­
name, Geburtsdatum, Adresse und die Spiel­
klasse jedes Teilnehmers enthalten sein. Un­
vollständige Meldungen gelten als nicht 
abgegeben und erhalten keine Ablehnung. 
Freistempler werden nicht anerkannt. 
Die Meldungen sind nur durch die zuständi­
gen Vereine zu richten an : 
Klaus-Uwe Meichler, Oswald-Spengler-Str. 
64, 5090 Leverkusen 3, Tel. Opl. 02170/55561 

Meldegebühr 
Je Spieler DM 8,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig , sie ist ,am Turniertag nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung obwohl sie keine Absage erhalten ha­
ben, in einer Disziplin des Turniers nicht teil­
nehmen, hat der Teilnehmer eine zusätzliche 
Gebühr von DM 25,- an den BLV-NRW zu 
zahlen. 

Absage durch den Spielausschuß 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können , erhalten darüber 
Nachricht bis zum 30. 9. 1978 (Poststempel). 

Bälle 
Gemäß den Rangl isten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle bis zum End­
spiel selbst zu stellen. Der Ausrichter hält 
Bälle, soweit sie beschafft werden können , 
zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen 
Elisabeth Förster, 4047 Dormagen 5, Wester­
straße 129, Telefon 02106/44191 

Sonstiges 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig bekanntgegeben. Auf weiße Tur­
nierkleidung wird hingewiesen. 
Teilnehmerzahl HE 42. 
Teilnehmerzahl DE 24. 
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Wechsel der Startberechtigung 
Name: 
Ruckstätter, Anton 
Cox, Wilfried 
Gilgenast, Hans 
Schmidt, Jürgen 
Lüneberg, Manfred 
Völker, Jürgen 
Schumacher, Gertrud 
Wöstmann, Wilhelm 
Schmitz, Peter 
Breuer, Klaus 
Mirbach, Bernd 
Funke, Ortwin 
Spitz, Astrid 
Biehl , Werner 
Bohlmann, Brigitte 
Steinbeck, lnge 
Schreiber, Hans Rolf 
Drescher, Ottomar 
Leinen , Reiner 
Borrmann, Michael 
Schmitz, Martina 
Krein , Christiane 
Krein , Patricia 
Schmitz, Erich 
Hagen , Wilhelm 
Welsch, Klaus 
Ruttig , Brunhild 
Tefert, Ralf 
Dietz, Bernd 
Kopp, Detlef 
Trampenau, Peter 
Schuster, Wolfgang 
Schuster, Ingrid 
Schomer, Christoph 
Dickmann, Reiner 
Rabe, Lothar 
Krefting, Walter 
Karl, Wolfgang 
Rütt, Horst.-G. 
Funke, Christa 
Funke, H. Jürgen 
Ruh 1, Bernd 
Endemann , Werner 
Zöpfgen, Ingo 
Horn, Cornelia 
Kosse , Susanne 
Kratz, Brigitte 
Ravenstein, Barbara 
Kratz, Wolfgang 
Mika, Christa 
Meiwald, Uwe 
Fleschmann, Horst 
Fucken, Susanne 
Pimpertz, Jochen 
Weber, Gerhard 
Weber, Andreas 
Laser, Volker 
Hohlmann, Marcus 
Weber, Monika 
Weber, Manfred 
Dutz, Detlef 
Tholen, Dietmar 
Engels, Claus 
Jensurski, H. Jürgen 
Kauert, Christiane 
Lücke, Werner 
Streubel, Gunter 
Hofrichter, Brigitte 
Diharja, Bambang 
Jensurski, Ingrid 
Höterkes, Joachim 
Meurers, Michael 
lking, Angelika 
Vergin, Markus 
Boing, Georg 

alter Verein: neuer Verein: 
SG Rheydt MerscheiderTV 
DJK Thomasst. Kempen Krefelder BC 
TV Emsdetten TV Vreden 
TG Mülheim BC SW Köln 
BV Bad Oeynhausen TuS RWWuppertal 
BC Lünen TuS RWWuppertal 
BünderTV TuS Volmerdingen 
ASC Schöppingen TuS Coesfeld 
DJK Friesdorf BC Wachtberg 
TV Merscheid WMTV Solingen 
LV Rheinland TuS Oberpleis 
TV Stoppenberg BC Ratingen 
TV Verberg FC Bayer Uerdingen 
RTG Weidenau TSG Adler Dielten 
FC Bayer Uerd i ngen 
TuS Alstaden 
TSV Norf 
BC Herringen 
1. BC Kirchheilen 
Adler Oberhausen 
Adler Oberhausen 
Adler Oberhausen 
Adler Oberhausen 
LV Rheinland 
LV Hessen 
DJKBCBonn 
DJKBCBonn 
GSWesel 
LV Hessen 
DetmolderTV 
PSV Gelsenk.-Buer 

1. BC Leverkusen 
SG Osterfeld 
VfLKommern 
TSV Herdecke 
SC Münster 
SG Osterfeld 
SG Osterfeld 
SG Osterfeld 
SG Osterfeld 
TV Witzhelden 
DSC Kaiserberg 
BC Wachtberg 
BC Wachtberg 
BVRWWesel 
1. DBC in den SSF Bonn 
Vfl Hiddesen 
VfLBochum 

VfB Gelsenkirchen BSV Gelsenkirchen 
VfB Gelsenkirchen BSV Gelsenkirchen 
MTV Rheinw. Dinslaken 1. DBC in den SSF Bonn 
MTV Rheinw. Dinslaken Post SV Velbert 
VfL Bochum VfL Eintr. Hagen 
TuS Grundschöttel VfL Eintr. Hagen 
TuS Alem. Aachen BSC Herzogenrath 
Euskirchener BC TSC Euskirchen 
BSC Hilden OhligserTV 
BSC Hilden OhligserTV 
1. Essener BC Essener SG 
1. Essener BC Essener SG 
1. Essener BC Essener SG 
SV Vorw. Gronau Pol. SV Gelsenkirchen 
1. BC Kirchheilen Pol. SV Gelsenkirchen 
MTV Rheinw. Dinslaken Tb Osterfeld 
DJK Adler Oberhausen Oberhausener BC RW 
MTV Rheiriw. Dinslaken Tb Osterfeld 
BV BG Essen OSC Essen-Werden 
EssenerSG 
1. CfB Köln 
Krefelder BC 
Krefelder BC 
TSV Herdecke 
TSV Herdecke 
TuSpo Richrath 
TuSpo Richrath 
SC Münster 
SC Münster 
EBCJü!ich 
BCSWKöln 
1. DBC i. d. SSF Bonn 
BSCTürnich 
DetmolderTV 
TVE Bad Salzuflen 
TVE Bad Salzuflen 
TV Eikamp 
TuS Lendringsen 
BSCTürnich 
SV GWR Büderich 
SV GWR Büderich 
SV GWR Büderich 
SV GWR Büderich 
BSC Düsseldorf 

OSC Essen-Werden 
Euskirchener BC 
FC Bayer Uerdi ngen 
FC BayerUerdingen 
TuS Ende 
TuS Ende 
FC Langenfeld 
FC Langenfeld 
SC DJK Everswinkel 
SC DJK Everswinkel 
1. DBC i. d. SSF Bonn 
1. BCBeuel 
1. BCBeuel 
EssenerSG 
Vfl Hiddesen 
PSVHerford 
PSVHerford 
TTC GW Brauweiler 
FC Bayer Uerdingen 
Post SV Essen 
BSC Büderich 
BSC Büderich 
BSC Büderich 
BSC Büderich 
1. BV Mülheim 

frei ab: 
24. 6.1978 
25.6.1978 
27.6.1978 
29.6. 1978 

1.7.1978 
5.7.1978 

14. 7.1978 
22.7.1978 
22.7.1978 
22.7.1978 
22.7.1978 

1. 8.1978 
1.8.1978 
1. 8. 1978 
1.8.1978 
1.8. 1978 
6.8.1978 
6. 8.1978 
6.8.1978 

10.8.1978 
10.8.1978 
10. 8.1978 
10.8.1978 
12.8. 1978 
14.8. 1978 
15. 8. 1978 
15.8. 1978 
15.8. 1978 
17.8.1978 
17.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8. 1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8. 1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25. 8.1978 
25. 8. 1978 
25.8. 1978 
25.8. 1978 
25. 8. 1978 
25.8. 1978 
25.8. 1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25. ,8. 1978 
25. 8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8. 1978 
25.8.1978 
25. 8.1978 
25.8.1978 
25.8. 1978 
25.8. 1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8. 1978 
25. 8.1978 
25.8.1978 
25.8.1978 
25.8.1976 
25.8.1978 



Qualifikationsturnier zum 3. Rang­
listenturnier Jugend B 78/79, 
Jahrgang nach dem 31.8.1962 vor 
dem 1.9.1966 

Veranstalter: 
BLV NRW 

Termin: 
24. 9. 1978, Beginn 9 Uhr 

Nord 1, Ausrichter: 
TSV Vikt. Mülheim 

Austragungsort: 
Turnhalle van der Tannschule, 
4330 Mülheim-Styrum, Abf. Autobahn (ehern. 
B 60), Oberhausener Str. Richtung Mülheim 

Meldung an: 
Otto Igel, Im Schilfgürtel 27 
4710 Lüdinghausen 

Nord II, Ausrichter: 
BC Steinheim 64 

Austragungsort: 
Turnhalle des Gymnasiums, Schulzentrum 
Ostpreußenstr./Bellenstr. 
3282 Steinheim 

Meldung an: 
Karl Heinz Pape, Wiecherweg 6, 
3282 Steinheim 

Süd 1, Ausrichter: 
TuSpo Richrath 

Austragungsort: 
Turnhalle der Wilhelm Würzschule, Winkels­
weg, 4018 Langenfeld 

Meldung an: 
Heinz Niederstebruch, Schubertweg 17, 4018 
Langenfeld 

Süd II, Ausrichter: 
Pulheimer SC 

Austragungsort: 
Dreifachturnhalle, Hackenbroicherstr., Pul­
heim 

Meldung an: 
Klaus Hohensee, Modemannstr. 18, 5000 
Köln 80 

Sta rtberechtigt: 
Alle Schüler und Jugendlichen eines dem 
BLV NRW angeschlossenen Vereins, die 
nach dem 31. 8. 1962 und vor dem 1. 9. 1966 
geboren sind und im Besitz eines gültigen 
Spieler- und Gesundheitspasses sind. 

Die Spieler und -innen: 
Kemper, Ralf, TG Ahlen; Fischedick, Chri­
stoph, Bottroper BG; Schönfelder, Axel, 
Kölner FC BG; Merzenich, Andreas, DJK Stola 
berg; Sudarbo, Pramudia, TV Blomberg; Ger­
hardt, Jürgen, ASV Gladbeck; Wolf, Peter, 
OSC Düsseldorf; Konnerth, Ralf, FC Langen­
feld; Schneider, Andrea, OSC Düsseldorf; 
Russ, Christiane, FC Langenfeld; Koßmann, 
Andrea, TG Ahlen; Rommerskirchen, Steffi, 
FC Langenfeld; Oberem, Susanne, 1. BV Mül­
heim; Findeisen, Susanne, VfLHagen; Meiert, 
Katja, SG Kaarst; Haase, Claudia, SC Pulheim 
sind bereits für das 3. RL T-Jgd. B qualifiziert 

und dürfen an dem o. g. Turnier nicht teil­
nehmen. 

Meldeschluß: 
18. 9. 1978 

Meldegebühr: 
Je Teilnehmer 4,00 DM. Die Gebühr wird bei 
der Paßkontrolle eingezogen. 

Disziplinen: 
Jungen- und Mädcheneinzel 

Bälle: 
Gespielt wird mit denen vom SpA-BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. Federbälle sind 
von den Teilnehmern ausreichend mitzu­
bringen . 

Hinweise: 
Auf die Anlage 4 derSpO-BLV NRW wird hin­
gewiesen. Es gilt§ 50 Ziffer 5 der SpO-BLV 
NRW. Die Meldungen müssen das Geburts­
datum enthalten. 

Turnierleitung: 
Wird in der Halle bekanntgegeben. 

3. Qualifikation Schüler B 78/79 
Jahrgang: Nach dem 31.8.1966 

Veranstalter: 
BLV NRW 

Termin: 
24. 9. 1978, Beginn 9 Uhr 

Nord 1, Ausrichter: 
TSV Vikt. Mülheim 

Austragungsort: 
Turnhalle van der Tannschule, 
4330 Mülheim-Styrum, Abfahrt Autobahn 
(ehern. B 60) Oberhausener Str. Richtung 
Mülheim/Ruhr 

Meldung an: 
Otto Igel, Im Schilfgürtel 27, 4710 Lüding­
hausen 

Nord II, Ausrichter: 
BC Steinheim 64 

Austragungsort: 
Turnhalle des Gymnasiums, Schulzentrum 
Ostpreußenstr./Bellenstr., 3282 Steinheim 

Meldung an: 
Karl-Heinz Pape, Wiechersweg 6, 3282 Stein­
heim 

Süd 1, Ausrichter: 
SG Dülken 

Austragungsort: 
Turnhalle der Ostschule, 4060 Viersen-Dül­
ken 

Meldung an: 
Josef Bültmann, Hauptstr. 54, 4060 Viersen­
Dülken 

Süd II, Ausrichter: 
Pulheimer SC 

Austragungsort: 
Dreifachturnhalle, Hackenbroicher Str., Pul­
heim 

Meldung an: 
Klaus Hohensee, Modemannstr. 18, 5000 
Köln 80 

Startberechtigt: 
Alle Schüler eines dem BLV NRW ange­
schlossenen Vereins, die nach dem 31. 8. 
1966 geboren sind und im Besitz eines gül­
tigen Spieler- und Gesundheitspasses sind. 

Die Spieler und -innen: 
Der Schülerrangliste B Stand nach dem 27. 8. 
1978 war bei Redaktionsschluß noch nicht 
bekannt. Die Spieler und -innen von 1 bis 8 
werden über die zuständigen Vereine infor­
miert. 

Meldeschluß: 
18.9.1978 

Meldegebühr: 
Je Teilnehmer 4,00 DM. Die Gebühr wird bei 
der Paßkontrolle eingezogen. 

Disziplinen: 
Jungen- und Mädcheneinzel 

Bälle: 
Gespielt wird mit denen vom SpA-BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. Federbälle sind 
von den Teilnehmern ausreichend mitzu­
bringen . 

Hinweise: 
Auf die Anlage 4 der SpO-BLV NRW wird hin­
gewiesen. Es gilt§ 50 Ziffer 5 der SpO-BLV 
NRW. Die Meldungen müssen das Geburts­
datum enthalten. 

TurnierJeitung: 
Wird in der Halle bekanntgegeben. 

Kreisvorentscheidungen 

Kreisvorentscheidungen zu den 
Bezirksvorentscheidungen 1979 
Als Termin für die gern. § 32 der SpO BLV­
NRW auf Wunsch der Bezirksausschüsse 
durchzuführenden Kreis-Vorentscheidun­
gen ist einheitlich der 28./29. Oktober 1978 
festgesetzt worden. Nachstehende Punkte 
der Ausschreibung gelten für alle Kreise 
gleichlautend: 
1. Turniere werden als Kreis-Vorentschei­
dungen für die Bezirks-Vorentscheidungen 
bezeichnet und als Kreismeisterschaften 
durchgeführt. 
2. Es werden folgende Disziplinen ausgetra­
gen: HE, DE, HD, DD, M. Jeder Teilnehmer 
kann in drei Disziplinen melden und starten. 
3. Klassen: Senioren (Stichtag ist der 1. 9. 
1978). 
4. Teilnahmeberechtigt sind in den Einzel­
und Doppeldisziplinen alle Spieler der A-, B~ 
sowie der C-Klassen-Mannschaften. Ent­
scheidend für die Beurteilung der Teilnah­
meberechtigung ist die Rangliste, die den 
spie II. Stellen für die Verbandsspiele von den 
Vereinen zum Meldetermin für die Kreis-Vor­
entscheidungen vorliegt. Außerdem sind die 
Spieler teilnahmeberechtigt, die in der Rang­
liste ihres Vereins für die Verbandsspiele 
nicht aufgeführt sind, soweit dem nicht an­
dere Bestimmungen der SpO entgegenste­
hen. 
5. Start- und meldeberechtigt bei den Senio­
ren sind die Mitglieder der dem BLV-NRWan-

7 



geschlossenen Vereine der jeweiligen Kreise, 
wenn die Verbandsangehörigen deutsche 
Staatsbürger und im Besitz eines gültigen 
Spielerpasses für diesen Verein und nicht 
gern. § 33 Ziffer 3 und 4 SpO BLV-NRW be­
reits für die Westdeutschen Meisterschaften 
startberechtigt sind. Bezüglich der überge­
bietlichen Startberechtigung bei den Dop­
pel-Disziplinen wird auf§ 32 Ziffer 5 der SpO 
hingewiesen, wogegen die Einzel nur im 
Stammkreis ausgetragen werden können. 
Bezüglich des Sport-Gesundheitspasses 
wird auf § 4 der SpO verwiesen . Außerdem 
sind startberechtigt, Jugendliche mit Aus­
nahme derjenigen Spielerinnen und Spieler, 
die unter den ersten acht der DBV-Jugend­
rangliste (Jugend A) plaziert sind. Diese 
Jugendlichen sind automatisch auf der Be­
zirksvorentscheidung/Senioren startberech­
tigt. 
6. Meldeschluß ist der 14. Oktober 1978 
(Poststempel). Bei den Meldungen ist der 
Vorname der einzelnen Spieler mit anzu­
geben. 
7. Die von den einzelnen Bezirken festge­
setzte Meldegebühr ist mit der Meldung 
fällig und bis zum Tage des Meldeschlusses 
zu entrichten . Bei Nichtantritt erfolgt keine 
Rückerstattung. 
8. Mit der Abgabe der Meldung unterwerfen 
sich die Teilnehmer den Entscheidungen der 
Turnierleitung und des Turnierausschusses. 
9. Für den rechtzeitigen Eingang der Meldun­
gen und der Startgebühren sind die Vereine 
zuständig . 
Gespielt wird nach dem einfachen K.o.­
System unter Zugrundelegung der amtlichen 
Turnier-Regeln . 
11 . Vorgeschriebene Ballsorten: Federbälle 
Tourney Nr. 1, Aeroplane, Pioneer g 1130, 
Pioneer g 1133, Pioneer g 1132. Die Bälle 
werden vom Ausrichter gestellt, der auch 
über die gebrauchten Bälle verfügt. Über die 
Brauchbarkeit von Bällen entscheidet die 
Turnierleitung . 
12. Auf Anlage 4 SpO wird hingewiesen. 
13. Die Turniere stehen unter der Leitung der 
Bezirksausschüsse. Die namentl iche Benen­
nung der Turnierleitung und des Turnieraus­
schusses erfolgt vor Beg inr , der Kämpfe . 
14. Veranstalter sind die Bezirksausschüsse. 
15. Eine evtl. Ausgabe von Urkunden ist An­
gelegenheit der Bezirksausschüsse. 
16. Gemäß§ 32 Ziffer2b) SpO BLV-NRW sind 
unter anderem die Spieler oder Paare, die 
sich unter die letzten acht bei den Einzel­
Disziplinen und unter die letzten vier bei 
Doppel-Disziplinen bei diesen Kreisvorent­
scheidungen qualifizieren, für die Bezirks­
Vorentscheidungen spielberechtigt. 

Kreise Nord I a und Nord I b 
Ausrichter: 1. BSC Bottrop e. V. Frau Donat, 
Am Kämpchen 25, 4250 Bottrop, Tel. 02041-

.42196. . 
Termin: Samstag, 28.10. 1978 ab 14.00 Uhr 
Mixed bis Qualifikation, danach Herren- und 
Dameneinzel. Sonntag, 29. 10. ab 9.00 Uhr 
Fortsetzung der Einzel, gleichzeitig Beginn 
der Doppelspiele. Die Teilnehmer erhalten 
Mitteilung über das 1. Spiel. Austragungsort: 
Nord la Sporthalle West, Windmühlenweg, 
4250 Bottrop Stadtmitte. Nord lb Sporthalle 
Welheim, Weiheimer Straße, 4250 Bottrop. 
Sollten weniger Meldungen eingehen, wird 

• alles in der Halle Welheim stattfinden . Die 
Vereine erhalten Nachricht. 
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Meldungen an den Bezirkswart, eine Durch­
schrift an den Ausrichter. 
Meldegebühr auf das Konto 7522907 bei der 
Stadtsparkasse Bottrop Kennwort KVE. Ein­
zel 7,00 DM, Doppel und Mixed 12,00 DM. 
Bälle: Die vorn BLV-NRWzugelassenen Bälle 
werden vom Ausrichter gestellt. 
Auslosung: Die öffentliche Auslosung findet 
am Freitag, den 20. Oktober 1978 um 20.00 
Uhr in der Gaststätte Zur Mühle, Gungstr. 
151, 4250 Bottrop statt. Turnierleitung wird in 
der Halle am Veranstaltungstag bekanntge­
geben. 

Kreis Nord 11 a 

Müssen ausfallen, da kein Ausrichter gefun­
den werden konnte. 

Kreis Nord II b 

Ausrichter 
BSC Gütersloh 

Termin 
Sonntag, 29. Oktober 1978, 9.00 Uhr 

Austragungsort 
Sporthalle am Schulzentrum West 
Düppelstraße 25 b 
4830 Gütersloh , Tel. 05241 /82916 

Meldungen 
Kreiswart Siegbert Hüske, Wasserriede 8, 
4970 Bad Oeynhausen 4, Tel. 05731 /40596 

Meldegebühr 
Einzel: DM 7,00, Doppel : DM 14,00. Die Ge­
bühr ist mit der Meldung fällig und zu über­
weisen aus das Postscheckkonto Hannover 
245771-305 mit dem Vermerk (Kreisvorent­
scheidungen). 

Auslosung 
Mittwoch , 25. Oktober 1978, 20.00 Uhr, Gast­
stätte Diembenken , Löhner Straße 72, 4972 
Löhne-Gohfeld 

Bälle 
Stellt der Ausrichter. 

Turnierleitung 
Wird durch Aushang bekanntgegeben. 

Kreise Süd I a und Süd I b 

Ausrichter 
BC Monheim 

Termin 
28. Oktober 1978 ab 14 Uhr 
Sonntag, 29. Oktober 1978 ab 9.00 Uhr 

Austragungsort 
Monheim, Sporthalle am Sandberg 

Zeitplan 
Wird den Vereinen frühzeitig zugestellt, 
wenn Freiumschlag beiliegt. 

Meldungen 
Rolf Schneider, Düsseldorfer Straße 57, 5650 
Solingen 11 

Meldegebühr 
Einzel DM 7,-, Doppel DM 11,-

Überweisungen 
Rolf Schneider, Stadt-Sparkasse Solingen 
Kto.-Nr. 148023 

Bälle 
Es wird mit vom BLV zugelassenen Feder­
bällen gespielt, gestellt werden: Einzel 2, 
Doppel 3 Bälle 

Auslosung 
Mittwoch, 25. Oktober 1978, 20.00 Uhr OTV­
Turnhalle am Schützenplatz. 

Preise 
Der jeweils erfolgreichste Verein Süd I a und 
Süd I b erhält einen Wanderpokal. 

Sonstiges 
Änderungen zur Ausschreibung und des 
Turnierablaufes werden rechtzeitig bekannt­
gegeben. 

Kreise Süd II a 
und Süd llb 
Termin: 
29. Oktober ab 9 Uhr 

Austragungsort: 
Süd II a: Burgau-Gymnasium in Düren, Karl­
Arnold-Straße 
Süd II b: Dreifachsporthalle Brühl Süd/Bonn­
str. stadtauswärts 

Meldungen an : 
Hanno Zenker, lmmendorfer Str. 20, 
5 Köln 50 (Godorf), Tel.: 02236/41666 

Meldegebühren: 
Einzel 6 DM, Doppel 12 DM. Die Gebühren 
werden mit der Meldung fällig und sind zu 
überweisen an Hanno Zenker, fü r BLV-NRW, 
Stichwort KVE, Konto 107 /000547, Kre is­
sparkasse Köln, Zweigstelle Godorf. 

Auslosung: 
24. Oktober 1978, 20 Uhr, Gaststätte »Bürger­
stube·« in Köln 50 (BAB-Abfahrt Godorf , BAB 
Köln-Bonn) lmmendorfer Straße 9. 

Bälle: 
Es wird mit Naturfederbällen gespiel t. Der 
Ausrichter stellt die Bälle bis zur Qualifika­
tion. 

Turnierleitung: 
Wird durch Aushang am Veranstaltungstag ( 
bekanntgegeben . 

Sonstiges: 
Sollten es Zeit und Hallenverhältnisse zu­
lassen, wird eine Trostrunde im Damen- und 
Herreneinzel für jene Spieler(innen) ausge­
spielt, die in der ersten Runde der beiden 
Disziplinen ausscheiden mußten. 
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